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pauschal, ON B 8110-6:2007-08, Formel (21)
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01

Prof. Mag. Arch. Johann

DI Andreas
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Zweck der Berechnung: Bestand

ErstellerIn-Nr. (keine)

M

M

M

Zum Projekt: Das Volumen und die Fläche des innenliegenden und daher indirekt
beheizten Stiegenhauses wurden anteilig dem Top 4 zugeordnet. Somit werden alle
innenliegenden Wände als adiabat angesehen. Dieser Energieausweis gilt nur für das
angegebene Top 4 in diesem Objekt.
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GEBÄUDE

Gebäudeart

Gebäudezone

Straße

PLZ/Ort

EigentümerIn

Erbaut

Katastralgemeinde

KG-Nummer

Einlagezahl

Grundstücksnummer

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF BEI 3400 HEIZGRADTAGEN (REFERENZKLIMA)

ERSTELLT

ErstellerIn

ErstellerIn-Nr.

GWR-Zahl

Geschäftszahl

Organisation

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Unterschrift

Mehrfamilienhäuser

Top 4, Stiege 2, 1.Stock

Wiener Straße 24/2/4

Firma/Nachname

1996

Brunn am Gebirge

78

72, 327/1, 327/2

KWI Engineers GmbH

2345, Brunn am Gebirge

16105

(keine) 16.03.2009

16.03.2019

47 kWh/m2.a
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Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz
des Österreichischen Institut für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie 2002/91/EG
über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage Gesetzes (EAVG).



HWB

WWWB

HTEB-RH

HTEB-WW

HTEB

HEB

EEB

PEB

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF

Referenzklima

zonenbezogen spezifisch spezifisch

ERLÄUTERUNGEN

zonenbezogen

Standortklima Anforderung

Heizwärmebedarf (HWB): Vom Heizsystem in die Räume abgegebene Wärmemenge, die benötigt wird, um
während der Heizsaison bei einer standardisierten Nutzung eine Temperatur von 20°
C zu halten.

Heiztechnikenergiebedarf (HTEB): Energiemenge, die bei der Wärmeerzeugung und -verteilung verloren geht.
Endenergiebedarf (EEB): Energiemenge, die dem Energiesystem des Gebäudes für Heizung und

Warmwasserversorgung inklusive notwendiger Energiemengen für die Hilfsbetriebe
bei einer typischen Standardnutzung zugeführt werden muss.

GEBÄUDEDATEN KLIMADATEN

Brutto-Grundfläche Klimaregion

beheiztes Brutto-Volumen Seehöhe

charakteristische Länge (lc) Heizgradtage

Kompaktheit (A/V) Heiztage

mittlerer U-Wert (Um) Norm-Außentemperatur

LEK-Wert Soll-Innentemperatur

Nord - außerhalb von Föhngebieten (N)

CO2

5.166 47,01 5.495 50,01

9.233 84,03

1.910 17,38

11.215 102,06

18.113 164,85

18.113 164,85

109,88

316,45

3,29

0,30

0,664

38

229

1.404 12,78

20

3521

220

-12,4

kWh/a kWh/m2a kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

m2

m3 m

Kd

d

°C

°C

W/m2K

m

1/m

-
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Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von der hier
angegebenen abweichen.
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58,03Le
0,00Lu
0,00Lg

63,83LT
31,08LV

0,664Um

W/K
W/K

W/m2K

5,80

Leitwerte

Gebäude

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

m2 W/m2K f W/K
Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

D1 Decke über Außen 8,28 0,225 1,0 1,86
F1 Ost Wohnzimmer 6,90 1,890 1,0 13,04
F2 Ost Küche 1,40 1,980 1,0 2,77
F3 West Zimmer 5,12 2,000 1,0 10,24
W1 Außenwand 74,36 0,405 1,0 30,12

W/K5,80

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

Wärmebrücken pauschal

228,55VL =
n = 0,40 1/h

m3

31,08 W/K

... über Lüftung

ohne mechanische Lüftungsanlage

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
Luftwechselrate
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Gewinne
Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

schwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit des Gebäudes

3,75qi = W/m2

Interne Wärmegewinne

Mittlere Wärmestromdichte

Ag Fs A trans,h
m2 - m2

Solare Wärmegewinne
Transparente Bauteile gw

-

F1 Ost Wohnzimmer 4,83 0,75 1,940,538O
F2 Ost Küche 0,98 0,75 0,390,538O
F3 West Zimmer 3,58 0,75 1,440,538W

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Brunn am Gebirge, 229 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,1911,5212,0417,2828,0234,83Jan.
47,4119,4320,8629,8745,5155,47Feb.
80,6927,4333,8950,8366,9775,85Mär.

115,1540,3051,8269,0979,4580,61Apr.
157,1356,5772,2891,1494,2889,56Mai
158,9960,4176,3190,6289,0379,49Jun.

160,2459,2975,3192,9491,3481,72Jul.
140,4344,9460,3882,8591,2888,47Aug.
97,9935,2743,1159,7774,4781,33Sep.

62,2623,0326,1539,8457,2867,86Okt.
28,8612,1212,7018,4730,5938,39Nov.
19,408,348,7312,8023,4729,87Dez.
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Anlagentechnik
Wohnung
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Top 4, Stiege 2, 1.Stock
Mehrfamilienhäuser

m2 kW kWh/a
RH Raumheizung  Anlage 1 109,88 18 9.232
TW Warmwasser Anlage 1 109,88 1.909

Raumheizung  Anlage 1

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral (18 kW), Kessel mit Gebläseunterstützung,
Kombitherme, Gas- Durchlauferhitzer, Ohne Kleinspeicher, nach 1994, Aufstellungsort konditionierte
Lage in Zone Top 4, Stiege 2, 1.Stock, modulierend, konstante Betriebsweise

Speicherung: kein Speicher,

Verteilungen: Längen pauschal, konditionierte Lage in Zone Top 4, Stiege 2, 1.Stock, 3/3 gedämmt,
Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, konditionierte Lage in Zone Top 4, Stiege 2, 1.Stock, 3/3 gedämmt,
Armaturen ungedämmt

Anbindeleitungen: 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Abgabe: Einzelraumregelung mit Thermostatventilen, Kleinflächige Wärmeabgabe wie Radiatoren,
Einzelraumheizer, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 55 °C / 45 °C )

Warmwasser Anlage 1

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung  kombiniert, Raumheizung  Anlage 1

Speicherung: Kein Warmwasserspeicher

Verteilungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, nicht konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Anbindeleitungen: Ohne  Zirkulation, Kunststoff (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung
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Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

schwere Bauweise

Monatsbilanz Heizwärmebedarf, Referenzklima

Ohne Erdwärmetauscher
ohne mech. Lüftungsanlage

Volumen beheizt, BRI: 316,45 m3
Geschossfläche, BGF: 109,88 m2

Brunn am Gebirge, 229 m
Heizgradtage HGT (12/20): 3521 Kd

eta QiQT QV eta eta Qs
kWh kWhkWh-kWhkWh

Q hAußen
°C

Jan. 0,999 73 245 1.2014971.022-1,53
Feb. 0,999 121 221 8854028260,73
Mär. 0,999 197 245 6303517214,81

Apr. 0,976 250 231 2262324779,62
Mai 0,689 230 168 1013427514,20
Jun. 0,318 106 75 05912217,33

Jul. 0,103 36 25 0204119,12
Aug. 0,183 56 44 0336818,56
Sep. 0,707 161 167 1011122815,03

Okt. 0,994 153 243 3332394929,64
Nov. 0,999 76 237 7683547284,16
Dez. 0,999 55 245 1.0984589400,19

5.165 kWh
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Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

schwere Bauweise

Monatsbilanz Heizwärmebedarf, Standort

Ohne Erdwärmetauscher
ohne mech. Lüftungsanlage

Volumen beheizt, BRI: 316,45 m3
Geschossfläche, BGF: 109,88 m2

Brunn am Gebirge, 229 m
Heizgradtage HGT (12/20): 3521 Kd

eta QiQT QV eta eta Qs
kWh kWhkWh-kWhkWh

Q hHTAußen
d°C

Jan. 0,999 65 245 1.2355061.03931-1,88
Feb. 0,999 113 221 936416855280,06
Mär. 0,999 192 245 692370760313,99

Apr. 0,983 257 233 273250513308,81
Mai 0,745 257 182 18150308413,50
Jun. 0,398 136 94 07515516,61

Jul. 0,200 70 49 0398018,30
Aug. 0,272 85 66 04910217,84
Sep. 0,797 180 189 241292651014,22

Okt. 0,996 150 244 386255525318,93
Nov. 0,999 70 237 808365750303,66
Dez. 0,999 48 245 1.11846295031-0,00

5.495 kWh
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Bauteilflächen
Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

96,06

82,64
13,42

0,00
8,28

0,00

0,00
0,00

m2

m2

13,97 %
86,03 %

0 %
0 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

Andere Flächen

Opake Flächen
Fensterflächen

Flächen der thermischen Gebäudehülle

D1 Decke über Außen 8,28 m2
8,28 8,28Fläche 1  xx+y

F1 Ost Wohnzimmer 6,901  x 6,90 m2

F2 Ost Küche 1,401  x 1,40 m2

F3 West Zimmer 5,122  x 2,56 m2

W1 Außenwand 74,36 m2
6,805*2,88 19,59Wand West 1  xx+y
14,93*2,88+1,50*3,02 47,52Wand Süd 1  xx+y
3*2,88+3,98*3,02 20,65Wand Ost 1  xx+y

Ost Wohnzimmer 6,90- 1  x - 6,90
Ost Küche 1,40- 1  x - 1,40
West Zimmer 2,56- 2  x - 5,12

Andere Flächen
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Verbesserungsmaßnahmen
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Wohnung - Top 4, Stiege 2, 1.Stock

1Verbesserungsmaßnahme

Der Heizwärmebedarf könnte im Zuge einer notwendigen Gebäudesanierung durch einen Fenstertausch
(höherwertige Fenster (U < 1,4 W/m2K) geringfügig gesenkt werden.

2Verbesserungsmaßnahme

Zur Senkung des Endenergiebedarfes könnte die bestehende Therme durch ein Brennwertgerät (höhere
Wirkungsgrad) mit ca. 10 kW sowie einen ca. 100l Warmwasserspeicher ersetzt werden. Dabei sollte eine
witterungsgeführte Regelung (gleitende Heizkreistemperatur) verwendet werden.
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Geschossfläche und Volumen
Wohnung
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Gesamt 109,88 316,45 m3m2
Top 4, Stiege 2, 1.Stock 109,88 316,45beheizt

Top 4, Stiege 2, 1.Stock
beheizt

Höhe [m] [m2] [m3]

1. Stock
Top 8 109,88 2,88 109,88 316,451x
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Bauteilliste
Wohnung

13

4,83 70,002fach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
2,202,07 30,00Kunststoffr. (PVC-Hohlprofile) 2 Kammern

0,05024,40Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf >2,1)

0,610

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,50

1,896,90vorh.

Ost WohnzimmerF1 AF

0,98 70,002fach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
2,200,42 30,00Kunststoffr. (PVC-Hohlprofile) 2 Kammern

0,0507,60Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf >2,1)

0,610

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,50

1,981,40vorh.

Ost KücheF2 AF

1,79 70,002fach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
2,200,76 30,00Kunststoffr. (PVC-Hohlprofile) 2 Kammern

0,05015,00Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf >2,1)

0,610

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,50

2,002,56vorh.

West ZimmerF3 AF

A-I

AußenwandW1 AW

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Silikatputz 0,0040 0,800 0,005
2 EPS - F 0,0600 0,040 1,500
3 Durisol DM 25/16 Normalwandstein 0,2500 0,323 0,774
4 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,3290Dicke = RT =
Wärmeübergangswiderstände

2,47
0,170

0,405U =

U-O

Decke über AußenD1 DD

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Silikatputz 0,0040 0,800 0,005
2 EPS - F 0,1400 0,040 3,500
3 Stahlbeton-Decke (18cm) 0,1800 2,300 0,078
4 Sand/Kies lufttrocken 0,0200 0,700 0,029
5 TSDP EPS (23/20mm) 0,0230 0,044 0,523
6 PAE-Folie 0,0010 0,230 0,004
7 Estrich (Zement-) 0,0500 1,400 0,036
8 Belag (R = 1300) 0,0100 0,190 0,053

0,4280Dicke = RT =
Wärmeübergangswiderstände

4,438
0,210

0,225U =
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Bauteilliste
Wohnung
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A-I

Trennwand zu StiegenhausW2 WGS

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021
2 Durisol DM 25/16 Normalwandstein 0,2500 0,323 0,774
3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,2800Dicke = RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,076
0,260

0,929U =
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